
Syllabus
Kursbeschreibung

Titel der Lehrveranstaltung Sozialpädagogik, Biographie und Lebenslauf

Code der Lehrveranstaltung 51084

Zusätzlicher Titel der 
Lehrveranstaltung

Wissenschaftlich-
disziplinärer Bereich

M-PED/01

Sprache Deutsch; Italienisch

Studiengang Bachelor in Sozialarbeit

Andere Studiengänge (gem. 
Lehrveranstaltung)

Dozenten/Dozentinnen Prof. Aggregato Doris Kofler, 
Doris.Kofler@unibz.it 
https://www.unibz.it/en/faculties/education/academic-
staff/person/2660 
Prof. Monica Adriana Parricchi, 
MParricchi@unibz.it 
https://www.unibz.it/en/faculties/education/academic-
staff/person/9877

Wissensch. 
Mitarbeiter/Mitarbeiterin

Semester Zweites Semester

Studienjahr/e 2

KP 6

Vorlesungsstunden 25 h - Kofler Doris 
20 h - Parricchi Monica Adriana

Laboratoriumsstunden 0

Stunden für individuelles 
Studium

105

Vorgesehene Sprechzeiten 18

Der Kurs befasst sich mit den Fragen und Problemen der 
Sozialpädagogik, indem er sich auf die Beziehungen zwischen 

Inhaltsangabe



Bildung und Gesellschaft konzentriert. Er wird die Studierenden in 
die Lage versetzen, Bildungsprozesse in Bezug auf nationale und 
internationale Praktiken und Politiken in einer übergreifenden 
Dimension zwischen Bildung, Sozialarbeit und kommunaler 
Entwicklung zu analysieren.

Themen der 
Lehrveranstaltung

- Definitionen, Ursprünge und Perspektiven der Sozialpädagogik 
- Breitenbildung und außerschulische Bildung - Die Gemeinschaft: 
Lernen in der Gemeinschaft und für die Gemeinschaft 
- Lebenslanges Lernen zwischen Gerechtigkeit, Globalität und 
Partizipation 
- Innovative und partizipative Forschungsmethoden 
- Bildungsdesign in verschiedenen Lernkontexten 
- Multikulturalität, interkulturelle, transkulturelle und globale 
Bürgerkompetenzen 
- Entwicklung von Reflexionskompetenzen in Bezug auf Beruf und 
Professionalität (Professionelle Identität).

Stichwörter

Empfohlene 
Voraussetzungen

Propädeutische 
Lehrveranstaltungen

Unterrichtsform Partizipative Vorlesungen, Gruppendiskussionen; Analyse von 
Filmen/Texten, Analyse von Fallstudien, "flipped classroom" 
(Lektüre/Selbststudium und Reflexion im Klassenzimmer).

Anwesenheitspflicht Laut Studiengangsregelung

Der Kurs befähigt die Studierenden 
- die pädagogischen Theorien zu kennen und zu verstehen, die den 
Prozessen und Strategien des Lernens, der Ausbildung und der 
persönlichen und beruflichen Entwicklung zugrunde liegen; 
- zu wissen, wie man Lernprozesse, Berufsausbildung und die 
Entwicklung der Gemeinschaft durch pädagogische Ansätze und 
Methoden analysiert; 
- wissen, wie man Methoden und Techniken anwendet, um 
integrative sozialpädagogische Projekte zu konzipieren und 
durchzuführen; 
- wissen, wie man Maßnahmen zur Vorbeugung von sozialem 
Unbehagen, zur Förderung des Wohlbefindens von Einzelpersonen, 
Familien, Gruppen und Gemeinschaften und zur Durchführung von 

Spezifische Bildungsziele 
und erwartete 
Lernergebnisse



Maßnahmen zur Unterstützung des Zugangs zu Ressourcen und 
Dienstleistungen durchführt; 
- Wissen, wie man mit den verschiedenen Gesprächspartnern und 
Interessengruppen kommuniziert und interagiert. 
 
Kenntnis und Verständnis 
- der Schlüsselkonzepte der Sozialpädagogik - der Ursprünge und 
Perspektiven 
- der verschiedenen Theorien und Praktiken 
- von Forschungsansätzen 
- der methodologischen Entscheidungen 
- von Interventionskonzepten 
Fähigkeit, Wissen und Verständnis anzuwenden 
- Wissen, wie man den Bildungsbedarf von Einzelpersonen und 
Gemeinschaften analysiert 
- Fähigkeit, die Komplexität neuer Notlagen und Formen der 
Marginalisierung zu analysieren und zu verstehen 
- Fähigkeit, Daten zu analysieren und zu interpretieren 
- das Potenzial einer pädagogischen Intervention einschätzen 
können 
- in der Lage sein, präventive und pädagogische Interventionen in 
verschiedenen Lernkontexten zu konzipieren 
Autonomie des Urteilsvermögens 
- Fähigkeit zur kritischen Reflexion 
- Fähigkeit, in Teams, für und in Netzwerken zu arbeiten 
- Fähigkeit, Entscheidungen auf der Grundlage eines 
wissenschaftlichen Ansatzes zu treffen 
- Fähigkeit, Probleme zu analysieren und innovative und kreative 
Lösungen vorzuschlagen 
- Fähigkeit, in konfliktträchtigen und/oder komplexen Situationen 
Entscheidungen zu treffen 
- Fähigkeit zur kritischen Reflexion der Theorie 
Kommunikationsfähigkeiten 
- wissen, wie man auf eine den Gesprächspartnern angemessene 
Weise kommuniziert 
- aktive Zuhörtechniken anwenden können 
- Fähigkeit zur Kommunikation und Berichterstattung innerhalb 
eines Teams 
- wissen, wie man kommuniziert, um Vorschläge zu teilen und 
Lösungen zu finden 



- in der Lage sein, Selbstwertgefühl und Selbstbestimmung zu 
unterstützen und zu fördern 
- in der Lage sein, mit Menschen einer anderen Sprache und Kultur 
zu kommunizieren und in Beziehung zu treten 
Lernfähigkeiten 
- Fähigkeit, Forschungskompetenzen zu entwickeln 
- Fähigkeit, gemeinsam zu lernen und Wissen zu teilen 
- Fähigkeit zur eigenständigen Suche nach Informationen, die zum 
Verständnis komplexer Probleme erforderlich sind 
- Fähigkeit zur kritischen Auswahl von primären und sekundären 
Forschungsquellen 
- Fähigkeit, Wissen in breiteren oder anderen Kontexten als den im 
Kurs genannten anzuwenden 
- Fähigkeit, einen persönlichen Weg zu finden, Theorie und Praxis 
miteinander zu verbinden 
Transversale/softe Fähigkeiten 
- die Fähigkeit, digitale Medien selbständig und 
verantwortungsbewusst zu nutzen 
- die Fähigkeit, Lernstrategien anzuwenden 
- kreatives und innovatives Lösen von Problemen 
- Fähigkeit, effektiv im Team zu arbeiten 
- Fähigkeit zur angemessenen mündlichen und schriftlichen 
Kommunikation

Spezifisches Bildungsziel 
und erwartete 
Lernergebnisse (zusätzliche 
Informationen)

Art der Prüfung Anfertigung einer schriftlichen Arbeit. 
Formale Aspekte: Arbeit in deutscher oder italienischer Sprache, 
15.000 Zeichen (einschließlich Bibliographie und Leerzeichen). 
Integratives mündliches Gespräch zur Überprüfung der Kursinhalte 
und Erfahrungen

Vergabe einer einzigen Endnote 
Bei der Bewertung der schriftlichen Arbeit werden folgende 
Aspekte berücksichtigt 
Klarheit der Darstellung, Relevanz, argumentative und logische 
Fähigkeit, Fähigkeit zur Anwendung und Überarbeitung des 
erworbenen Wissens, Fähigkeit zur kritischen Analyse, 
Reflexionsfähigkeit. 

Bewertungskriterien



Bei der mündlichen Prüfung wird die Fähigkeit, Zusammenhänge 
herzustellen und das im Kurs erarbeitete Wissen durch persönliche 
und kritische Reflexion zu vertiefen und zu erweitern, 
berücksichtigt und bewertet.
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Weitere Informationen

Ziele für nachhaltige 
Entwicklung (SDGs)

Weniger Ungleichheiten, Partnerschaften zur Erreichung der Ziele, 
Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen


